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Stolperfalle Gleichbehandlungsgesetz
Auswirkungen des arbeitsrechtlichen Teils
München, Februar 2007. Mit dem Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz (AGG) soll der Schutz vor Diskriminierung verbessert und damit der im Grundgesetz normierte Gleichbehandlungsgrundsatz ausgebaut werden. Für Arbeitgeber bringt das neue Gesetz eine ganze Reihe von Stolperfallen, die bei Beachtung der wichtigsten Grundsätze vermieden werden können. 
Die neue Broschüre „Stolperfalle Gleichbehandlungsgesetz“ aus dem Auto Business Verlag erläutert die praxisnah und mit zahlreichen Beispielen die praxisrelevanten Regelungen des arbeitsrechtliche Teils des AGG. Die insgesamt acht Diskriminierungsmerkmale werden in der neuen Broschüre einzeln erläutert, um daraus folgend die einzelnen Anwendungsbereiche des AGG näher zu bestimmen. 
Ein kompakter Aktionsplan gibt einen schnellen Überblick und konkrete Handlungsempfehlungen, um die durch das neue Gesetz entstanden Risiken möglichst schnell und unkompliziert zu minimieren. Von der Aushangpflicht des neuen Gesetzes bis hin zu Tipps für die Ausschreibung neuer Stellen bietet der Aktionsplan einen schnellen Überblick über die wichtigsten Sofortmaßnahmen. Haftungs- und Entschädigungsansprüche können damit von vorneherein vermieden und umgangen werden. 
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